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Von Gottes Gnaden Wir Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Figen
hiemit Manniglichen zu wissen ... daf3 das wieder Unsere Policey-Ordnung ...
vorgenommenes Handeln und Wandeln mit allerhand Victualien und Waaren/
auch Brauen und Miltzen zum Verkauff und Ausschencken/ auff dem Lande
abgeschaffet/ und Niemanden verstattet/ sondern den Stadten/ all3 eine
Burgerliche Nahrung ... gelassen werden soll und ... befehlen ... dal3 hinfihro/
laut Unser Policey-Ordnung/ al3 welche verbotenus hiemit wiederholet wird/
keiner auff dem Lande/ Er sey/ wes Standes Er wolle/ sich des Handeln und
Wandeln mit allerhand Victualien und Waaren zum verkauff bey confiscation und
Arbitrar-Straffe anmassen/ auch auff einigem Kruge nicht brauen noch miultzen/
vielweniger selbst gebrauetes Bier ausschencken ... soll ... : So geschehen auff
Unser Residentz und Vestung Schwerin/ den 12. Septembr. Anno 1702.

[S.l], [1702]
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50N Dottes MBnaden Wiv Fricdricd Wilbelm,
Pergon s Meklenbura / Feirft s0 PWenven/ B Bwerin
3 d Maggebura/ anl® Braff S Biweritt/ dex Lande
Roftodt und Starasrd BHEMMN/

- L W7 Waen hiemit Mannialicdhens su twiffen/undift ed obnedembefande/dag nnter atdernt/nach fowobl

=2 4 "\ ) autf Cand-Lagen / alf andevn Dizten viclmabls reiterirter Vefchroerung dever von den Seidten Unfever Herfogthumer
7 \\\ BpAund Landen / endlich von Uné refolvivet und gefchloffen worden/ daf das wicder Uafere Policey-Ordnung / aud Re-

Verfalien de anno 1621. §. 40. und Hiebevor deswegen publicirte EdiGa vorgenommtenes Handeln und Wandeln mit
——="allerhand Victualien und Waaren / auch Brauen und Malsen yum BVevbanff und Ausfhencien/ auff dem Lande ab-
=gefchaffet / und Niemanden verftattet/ fondern den Stadten/ alff cine BVwgerliche Nahrung/ fevnerhin Jbren deg.
: falf habenden Privilegiis gemdf gelaffen toerden foll 5 und Wiv dann fiber folche Unfeve abgegebene refolution und
PN gethanes gnadigftes Berfprechen feftiglich ju halten gemeinet feyn : alff befehlen IBiv biemit gndadigft und ernftlich/
AR »-!§m“'ﬂ;q dafl hinfabro/ laut Unfer Policey-Ordnung/ alf welche verbotenus hiemit toiederholet wird/ Feiner auff dem Lan.
\N iy ZE‘; D¢/ Erfey / wes Standes Er wolle/ (ich teg Handeln und Wandeln mit allerhand Vitualien und Waaven yum veve

PR

SN —_— tauff bey confiscation und Arbitrar-Straffe anmaffen / aud) auff einigem Krugenicht brauen noch mulgen/ vieltoe-
e~ J\aaniger felbft gebrauctes Bicr audfchencEen/ oder ausyapffen /und verbautfen / desgleichen auch die von der NRitterfchafit/
c—e———==aufferbalb Jhrer nothroendigen Haufbhaltung/ und vie Vauers-Leute aufferhal dev Erndten-Ieit/ fir fich und Jhv
S "Sefinde nicht brauen oder milfen ollen/bey verluft des Braugeugs und des Biers / und fernever Unfer willfibhrlichen
Steaffe/ fondecn ¢s (ol einjeder feine Vidualien und Waaren auch BVier aus denen Stdadten/ dem alten Herfommen und Bcebraudenady/ holen/ wo.
Bin Gt vou dicfemt gefruget/ und fein BViev genowtumen/ jedoch daf den Vaucrsicuten Covent gu ihrer Unterhaltung und RNothdurft jufieden unbenom.
ttten bleibet / mit Diefent crnften Anhange / da bierieder ju bandeln fich jemand gelitsten laffen wide / daf Bargermeiftern und Rabt/ aud Biirgern
in denen Stadten / biemit evlaubet feyn ol / desroegen allenthalben fleiflige Ereundigung anyuftelien/ und nacy befindung die Vevbrecher Unfern Be-
ambeen jedes Obrts nahmeindig yu madhen/ worauff alfdann die Beambte und Ambis-Dience / mit yuzichung einiger Raths Perfohnen / und fo viel
andere/ o ftavck/ alf su dem BVehuff udthia/ ich an den Ot begeben/ da die wiffentlichen Ubevtreter diefes Unfern Berbots verbanden/ die Vidtualien
und IBaacen ] dag Brauyeug / Bicr und verhandenes Malky abnehmen / und halb in den Stddten bebalten / und die andere Helffte. auff jedes lnfer
Ambt  Daranser b Bevbredher gefefien and fich anfhilt /bringen und tberantworten/ und-daricder nicht handeln /auch denverhniff / und ob ich auch
- femand diefer Unfer Execution (i geringfien opponivef { und toiederfefset/ it fleiff protocollivén und veryeichnen laffenn/ und Uné daffelbe / 3u Unfec feve
neen exnften BefteafFung/ einfchicken follen/ jedoch mit der maaffe und Befcheidentyeit/ daf fie iibet die verroivette Victualien und Waaren/ Braujeug / Bice
und Malfs niemand beleidigen und befhadigen /nod fonften das geringfte an nothdirtftigen Borrath/ Haab und Gitern verwiften / nebmen / oder juc
ungebinhe angreiffer /und einigen Schaden thunund jufirgen follen ; Undmwerden fieferner fambt denen Confumption-Steuet-Commiffariis und Eiunclye
meen auc Bedienten hiemit cenflich befebliget / Aeiflige und genaue Achtung yu geben / und yu ingviriven/ daf ein Unterfleif hicvinnenvorgehen moge.

Nachdems auch durch dag BVrantwein-Brennen nicht alletn dag Kortn/ o fonften jum BVrauen und andern Lebens nothdurfft niflid) angerendet
und emploivef werden Ednte/ confumiret wird / fondern auch Hicdurdy groffe Gefabr wegen des Feucrs jubeforgen/ gefhweigen/ was vor Unglict und
Unfeil icvaus allbeteit entftanden / alf ol dag KornsBrandivein-brennen allenthalben auff dem Lande gdnslich abgefchaffet/ in denen Stadten aber
niertand anders evlanbet eyn/ alf dev feine Feuerftddten darnach aptiret/ mit diefem expreffen Befehl/ dafern dicfer Unfer Berordnung nicht nachge.
{ebet witd/ daf alsdaun wieder dic Contravenienten auff gleiche weife / wie toieder dic Berbiuffer/ Braucr und Milfer / suverfabren i diefem Edict
Befoblen wotden / procediret twerden folle; und foll diefe Unfere renovirte Berordnung vom 1. LTag des Monaths Octobr. diefes lauffendenrzozten Jahres
angutechnen/ ihren Vigor erreichen/ und von dem dato an pur obfervants gebradyt werden, ‘

Endlich follen auch die Stiidte hiemit crinnert/ und bey ernfter Apndung befebliget feyn / allemabi fich mit guten und thebtigen Vi&ualien und Waa-
ren guverfelen / gutes und ticbtiges BVier ju brauen / und damit ftets in Borrabt yufenn/die Victualien und WBaaren / auch das Bier nicht yu uberfesen/
fondern der WVilligeeit nach/ 3u geben und yu verbauffen/ damit der Land-Mann auff bedurfFenden Sall allegeit die Nothdurfft haben Ednne / und niche
vervortheilet / oder tberfetset werden / und Biv desfalff die geringfie Klage nicht vernebmen mogen,  Beftalt Dann Unfere Beamben und Stadt-Boigte
Dey veraeidung Unfer Ungnade und Straffe hievauff genane adyt haben/mit niemand /or feyy auch wer ex wolle /conniviren und Pabin feben follen/ dag
it anfdaffung gutet ViGualien und Waaven/ machung guten Malfses und brauung guten Biers die Stadte dieferm Unfern Befehl gehortabmlich nadh.
fommen, AIG anch yu verfdhrung der Aembter und Handroercker in denen Stadten / fich auff denen Dorffern/ Berber / Leinweber / Schufter / Schneie
Der/ Sdhmiede und andere Handroercks-Leute auffhalten / der Stadte und Jnunungen Nothdurtft aber exfodert/ daf folches mit abgefchatfet roerden moge/
audh ¢8 beteitd in der Policey-Ordnung verboten/ und in denen Reverfalien de anno 1621. §. 0. folches Berbot wiederholet worden / fo befehlen und wollen
aBir gnddigh und exnftlich/ daf fidh niemand / wed Standes / Witrden oder Wefens dex jety / vaterfiche/ anfFdie Doeffer Handroercter yufetien / oder fonfren
fhr Handwerct n denfclben treibent julaffen / geftattes weldhes Dorffs Obrigeit aber / diefer UnferSatsung ju wicder / folched wiffentlich verhenget / die foll
Und in Unfere Straffe/dic Wiv nadh Belegenbeit ihr ju evfennenvoerden/ verfallenfeyns jedoch/wwo vor eit der Policey-Ordnung de anno 1572. ein Schmide/
Schneidet oder Leinweber in Dirfeen gebalten wdve/ die follen hinfithro alida auch gelaffen und geduldet werden. Wasg audh wegen (chddlichen e
Pauffens in mebr gedachter Policey-Ordnung fus Tiewlo YOM {chadlichen §ar€auffen verordnet/unddio §. 40. der Reverfalien deanno 1621. repetiret
ift / folches wird wdrtlichen Einbalts jugleich mit anbero wicderboler.  FWornach fich ein jeder jurichten/ und fir Schaden und Ungeleaenbeit furzuichen
bat. upreundlich unter Unferm Fiefl, Handzeichen und auffaelructten Suefil, Snficael,.  So gefeheben autf Unper Refidenss und Befiung
Sdrerin/ den 12. Septembr. ANNo 1702 ‘ .
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4 o 0 eaent su beforgender guter Ordnung/ wie auch sumebrer dex Commercien Auffnabmy

Wiy, %%%&?&33%3%@&3z?{i‘%e%m aréﬂgfte% migfallenvermercEeen nteridhieif8 und Bedructs dex (ommerciren:

4 Sen absictenbe insention T DU Zpberfambficn sum Afet acbracht/ und ing Werdk geridyeet haben wollen, P

SEA WA NS conflitwiren , OLDICN 1nd fesen I0iv hiernit und in Rrafit Unfer Landes -SefiL. Hobeit/ da 1
A58 (1,) 5 darobiefes einjedmeder/ fo citten Scheffel begehret/ folchen von Stiraermeifter und Rabt su BihayundIBabrirt)
e =1 fodern/dafetbftrordaen und regaliren (affetr/und pordemielbertopne Befhiag 26.ft.,bor die Wrogung aber 4. Bl und fine .
’?Btdunb Mesen . Gl aeben s woelchen Profis dex TRroguADEr Aagifirat DSOS/ odie AWroguna geibichet/ getteken ol
508 dic atfen SRaagen ¢inesjeden Ores Obrigbeiteingeicfiert erben) B¢ danin Diefe gleich bernicheen/und dabit feben foll Dafs dernette Sdyeffer)
( “dem Trobe +Scheffel aleich anHobe/ Rimde und Breife/ obne Seit Berluft gemadet/ tnd niemand damits sum Racheheil §¢8 Publscs yundder Comy
(3 ?’"é‘é’ﬁéﬁ%‘%@'%fzﬁiﬁ‘ﬁ‘353%’&&3 Bdicti, nadydermeuen mec?gen?;ggggggi@%ﬁa entrichtet toerden s RNach 8, Wochen aber 4 tempore hujus Bdchiy
olhe eiter bey i affen. : . s 4
(4 §°%3§‘%%?¢?§?$&%%§§f %m emle? ?Imn %C{)fglfge??gotﬁd;)tigfcit verfortiaet oerdert / Daf dag Eifen sum Betrug in der Mitte nidst verhopet] |
fondern tiberall ateid) gemadet roerde. n aud) ‘ =treidhBols ansufchafen feyrr/ undrwollen Tie hiemit/ dag |5
(s.) St denINabiendie alten SHeken aleid) ab-und meb%%il) %{&b}e}n 33%%‘3%& % i g&e%u%) ot Stabt] tofelbfEDassDiads gemréget wisd)

(6. f%atﬁ?eicve{nger Brdgung/ das im Jurfenthum : e o
aefeset fenn 1ok, Fe A SR inicaricher / fondertich die ObriaFeitliche Perfortent ihred Ortq ¢
et audh exnfter Defehl/ daf eintjealicher/ | : 1g1ettiice

St it anobtenante ol Wkt O S s oottt St s i e S8 CEEE
dermant in Unferen Landert/im Kauffer und Berfaufen fich darnach geporfambit “d)f“ﬁ‘/ oberin Defindungdes Bdiedrigen / mit 004N I
und anderer willfbriiden enfitidyen @”“iﬁﬁ atggemg a&‘ﬁg&%&%&%&&% oerbenLinfere Seambten / auch Biiegereifternnd Rabejeded
;or‘?s“b“t‘e'&?c“&?éSEZ%”%'}%?&":??‘ gbgg?t;&%?t%ge tinfer offenes Bdick, yonallen Eansieln publiiren und barauff an alle Rapt -auch Srugs und Schul 5;
'ﬁauﬁ%ﬁ%‘lﬁg‘ fx%?ﬁ%r[&ﬁ%‘érm. Hand - Jeidhers und auffgebrudtem Snficael, S0 gefeheben und geachers in Hnfer NefidenkStads unn“;
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	Von Gottes Gnaden Wir Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Fügen hiemit Männiglichen zu wissen ... daß das wieder Unsere Policey-Ordnung ... vorgenommenes Handeln und Wandeln mit allerhand Victualien und Waaren/ auch Brauen und Mültzen zum Verkauff und Ausschencken/ auff dem Lande abgeschaffet/ und Niemanden verstattet/ sondern den Städten/ alß eine Bürgerliche Nahrung ... gelassen werden soll und ... befehlen ... daß hinführo/ laut Unser Policey-Ordnung/ alß welche verbotenus hiemit wiederholet wird/ keiner auff dem Lande/ Er sey/ wes Standes Er wolle/ sich des Handeln und Wandeln mit allerhand Victualien und Waaren zum verkauff bey confiscation und Arbitrar-Straffe anmassen/ auch auff einigem Kruge nicht brauen noch mültzen/ vielweniger selbst gebrauetes Bier ausschencken ... So geschehen auff Unser Residentz und Vestung Schwerin/ den 12. Septembr. Anno 1702.
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